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jetzt stehen sie wieder vor der Tür, die Sonn-
tage, an denen unsere Kirchen gut gefüllt 
sind.
Die Sonntage, an denen immer noch viele Ju-
gendliche fein herausgeputzt erscheinen, in 
neuen Kleidern sozusagen.
Die Sonntage, an denen nachmittags kleinere 
und größere Gruppen nach dem Festessen 
ihren Spaziergang machen.
Die Sonntage, an denen Eltern, aber mehr 
noch von fern angereiste Paten oder Ver-
wandte entdecken, wie groß „die Kinder“ ge-
worden sind.
Es ist Konfirmationszeit. Feste werden gefei-
ert, an denen die Jugendlichen im Mittel-
punkt stehen. Bei der Konfirmation werden 
ihnen zum ersten Mal in ihrem Leben Rechte 
verliehen, zum Beispiel zur Übernahme des 
Patenamtes. Die jungen Menschen stehen 
nun selbst und eigenständig für ihren Glau-
ben ein. Ein wichtiger Schritt in ihrem Leben.
Hinter dem Fest der Konfirmation steckt da-
her auch eine große Sehnsucht der Erwach-
senen. Sie spüren: die Kindheit ist beendet, 
ein neuer Abschnitt beginnt, eine Lebens-
phase des Loslassens und Lösens von den El-
tern.
Ein Stück Ungewissheit schwingt in den 
Empfindungen und Gefühlen vieler Kinder 
und Jugendlicher mit.

Da ist es gut gesegnet zu werden. Das ist ja 
das Wichtigste bei der Konfirmation: dass je-
dem Konfirmanden und jeder Konfirmandin 
der Segen Gottes zugesprochen wird.
Segnen kommt von dem Wort „signieren“ 
und heißt: „mit einem Zeichen versehen“.
Das Zeichen der Christen ist das Kreuz. Viele 
tragen es als Anhänger an Kettchen und 
Armbändern. Oder als Tattoo auf der Haut.
Das Kreuz hat die Form eines Plus-Zeichens. 
Das gefällt  mir, denn es sagt: Ein gesegnetes 
Leben ist ein Leben, das unter dem Plus-Zei-
chen Gottes steht.
Alle, die in den nächsten Wochen konfir-
miert werden und alle, die Konfirmation fei-
ern und auch alle, die sich ihrer Konfirmation 
erinnern, vor 25, 50, 60 oder noch mehr Jah-
ren, mögen dies erfahren: dass ihr Leben ge-
segnet ist, weil Gottes Plus-Zeichen über ihm 
steht.

Mit herzlichen Grüßen,
Ihre Pastorin Anne Stucke   

Liebe Leserin, lieber Leser,

Aus meiner Sicht
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Es war damals eine intensive Zeit, das heisst, 
wir mussten sehr viel  lernen, lesen und aus-
wendig lernen: Immer ein ganzes Kapitel in 
der Bibel lesen, so dass man eine Inhaltsanga-
be machen konnte; mindestens 3 Strophen ei-
nes Liedes aus dem Gesangbuch; und etliche 
Stücke aus dem Kleinen Katechismus, mit Er-
klärung und den Fragen: Was ist das? Ganz 
schön viel Stoff.
Man war ein 
Jahr Vorkonfir-
mand, dann ein 
weiteres Jahr 
Hauptkonfir-
mand und nach 
der Konfirmation 
sollte man min-
destens noch 1 – 
2 mal pro Monat den Gottesdienst besuchen. 
Davor nach Möglichkeit jeden Sonntag. Dass 
das eingehalten wurde, hat meine Großmut-
ter väterlicherseits im Auge behalten. 
Der wöchentliche Unterricht fand im heuti-
gen Gemeindehaus in Barum statt. Die alte 
Kipptafel gibt es dort heute noch. Unser Kon-
firmator war schon ein älterer Pastor,  der ei-
nige Male wutschnaubend die schwere Bibel 
nach einigen Jungs geworfen hat, wenn diese 
nicht ordentlich gelernt hatten. Heute würde 
man sagen, sie hatten vielleicht eine Lese-
schwäche? Gott sei Dank wurde niemand ge-
troffen.
Interessant oder vielmehr aufregend war der 
Prüfungsgottesdienst, heute ist das der Vor-

stellungsgottesdienst. Denn wir mussten es 
auswendig können, was gefragt wurde. Beim 
Prüfungsgottesdienst war die Kirche beson-
ders voll. Man hatte das Gefühl, es kamen ex-
tra neugierige Leute, um zu sehen, wie wir 
auswendig konnten oder nicht.
Zur Prüfung und zur Konfirmation gab es 
neue Kleidung, die meine Großmutter, eine 

Schneiderin, ex-
tra anfertigte. 
Geldgeschenke 
wie heute gab es 
nicht. Ich erinne-
re mich an ein 
neues Gesang-
buch mit Gold-
schnitt, eine klei-
ne goldene Arm-

banduhr mit schwarzem Lederband, einen 
Satz Trockentücher und Blumen, z.B. Horten-
sien und eine rote Gloxinie. Gefeiert wurde 
anschließend zu Hause, mit der Familie und 
den Paten. Für die Bereitung der Speisen kam 
eine Kochfrau aus dem Dorf ins Haus, damit 
meine Mutter mit in die Kirche konnte.
Nach dem dritten Jahr regelmäßiger Gottes-
dienstbesuche habe ich mir eine längere 
kirchliche Auszeit genommen. Wieder aktiv 
und gerne dabei war ich, als Mitte der 80er 
Jahre von den Ondini-Leuten berichtet wur-
de und ich mich seitdem erneut gerne mit 
kirchlichen Dingen befasst habe.  Aber das ist 
eine andere, viel längere Geschichte.

Beate Tito

Konfirmation vor über 60 Jahren
Es ist 1999. Wir warteten im alten Pfarrhaus 
in der Hauptstrasse, um alphabetisch sortiert 
in 2er Reihen den Superintendentengang bis 
ganz vorne in die Kirche zu schreiten. Das 
war der Höhepunkt nach 2 Jahren Konfir-
mandenunterricht mit dem Pastorenehepaar 
Najda-Meyer und Pastor Broese und für ei-
nen jungen Menschen sehr aufregend. Da-
mals noch getrennt in die Pfarrbezirke „Nord“ 
und „Süd“ gingen wir einmal die Woche in das 
alte Küsterhaus oder das Gemeindehaus, um 
am Konfirmandenunterricht teilzunehmen. 
Etwa jeden 2. Sonntag dauerte das Anstehen 
in der Sakristei, um eine Unterschrift für sei-
ne Anwesenheit beim Gottesdienst zu leisten, 
ebenso lang wie die Predigt oder manchmal 
auch der gesamte Gottesdienst.
Vor 25 Jahren waren wir damals bestimmt ei-
ner der Jahrgänge, die einen Umbruch der 
kirchlichen Jugendarbeit miterleben durfte. 
Neben vielem theoretischen Unterricht mit 
einer Menge auswendig lernen, anmalen aber 

andererseits auch offenen Diskussionen und 
praktischen Arbeiten wie die Vorbereitung 
und Durchführung des Vorstellungsgottes-
dienstes und dem riesigen Spass auf den Kon-
fa-Freizeiten, haben viele von uns etliche po-
sitive Erinnerungen an die Konfirmandenzeit 
sammeln können. Insbesondere die gute 
Gruppendynamik bleibt im Gedächtnis und 
auch die an die Konfirmation folgende Mög-
lichkeit in der Jugendgruppe mitzuarbeiten, 
nahmen viele von uns gerne wahr. 
Neben dem Vater Unser, dem Glaubensbe-
kenntnis und dem Psalm 23 bleibt insbeson-
dere der von mindestens 50% der Konfir-
manden gewählte Konfirmationsspruch im 
Gedächtnis:
„Drei Engel mögen dich begleiten
in deiner ganzen Lebenszeit
und die drei Engel, die ich meine
sind Liebe, Glück, Zufriedenheit!“

Korinna Growitz

Silberne Konfirmation
25 Jahre her und dennoch als wäre es gestern gewesen. 

Anzeige

Unser Thema: Konfirmation



76

Das ist ja klar, dass die Konfirmandenarbeit 
heute anders aussieht als vor mehr als 60 Jah-
ren.
Ich habe den Jugendlichen aus Ebstorf, die am 
14. April in der Klosterkirche konfirmiert wer-
den, folgende Fragen gestellt:

1. Warum lässt du dich konfirmieren?
2. Was gefällt dir am Konfer?
3. Was nimmst du mit?  

Hier einige Antworten:

„Ich lasse mich konfirmieren, weil ich an Gott 
glaube und ich mich zur Kirche bekennen will. 
Außerdem passiert alles, was ich erlebe im Sinne 
Gottes.
Mir gefällt das Miteinander und die vielen Ge-
spräche über Gott. Die Gruppenarbeiten und 
die Projekttage waren sehr amüsant.
Ich nehme neue Freunde, neue Erfahrungen 
und schöne spannende Erlebnisse mit.“

„Ich lasse mich konfirmieren, weil ich mehr 
über Gott, Jesus und das Christentum erfah-
ren möchte. Außerdem wurde ich als Baby 
getauft, damals wusste ich aber logischer-
weise noch nicht, was das bedeutet und mei-
ne Eltern haben es für mich entschieden. 
Nun möchte ich die Entscheidung, ein Christ 
zu sein, selber treffen.

Am Konfer gefällt mir das Zusammensein 
mit den anderen und bei den Projekttagen 
andere Kirchen kennenzulernen.
Ich habe neue Kontakte geknüpft und einiges 
an neuem Wissen über die Bibel etc. bekom-
men.“

„Ich lasse mich konfirmieren, weil ich mehr 
über Gott und allgemein über die Kirche usw. 
lernen wollte und so hab ich mich für Konfer 
entschieden.
Mir gefällt, dass ich neue Sachen gelernt habe 
und es hat auch allgemein Spaß gemacht.
Ich nehme schöne Erinnerungen von den Pro-
jekttagen und dem Unterricht mit.“

„Weil meine Schwester sich ebenfalls konfir-
mieren lässt.
Mir gefällt das Lernen und die Gruppenarbeiten 
oder Aktionen mit anderen Menschen.
Ich nehme mehr Wissen mit. Außerdem fühle 
ich mich jetzt wohler, mit fremden Leuten zu 
arbeiten.“

„Ich möchte Gott näher kommen und natürlich 
freue ich mich auch über die Geschenke.
An den Projekttagen hat mir fast alles gefallen 
und ich fand es schön, dass ich am Anfang keine 
Lust hatte und es dann doch Spaß machte.
Ich habe in der Zeit einiges mitgenommen, wie 
z.B. den Unterschied zwischen evangelisch und 
katholisch oder auch alte Freunde aus der 
Grundschule wieder getroffen.“

Warum ich mich 
konfirmieren lasse…. Weil ich mehr über meinen Glauben erfah-

ren habe.
Die Gespräche, die wir über Geschichten aus 
der Bibel und Bibelverse führen.
Dass 22 Stempel (= Gottesdienstbesuche, 
Anm. d. Redaktion)
ganz schön lange dauern können.“

„Ich lasse mich deswegen konfirmieren, weil 
ich Interesse an Kirche und Religion habe 
und weil ich von meinen Eltern inspiriert 
wurde, mich konfirmieren zu lassen.
Mir gefällt, dass ich Geschichten aus der Bi-
bel lerne und dass ich Klassenkameraden 
wiedersehe.
Ich nehme mit, dass die Bibel mir Halt gibt.“

„Weil ich etwas über Gott lernen wollte.
Mir gefällt die lustige und offene Art meiner 
Mitkonfirmanden.

Ich habe den Beruf des Bestatters näher ken-
nengelernt.“
(Bei einem Besuch des Bestatters zum Thema 
„Sterben und Tod“, Anm. d. Redaktion)

„Weil mein Bruder sich auch hat konfirmie-
ren lassen.
Es macht mir Spaß und mir gefällt die Ge-
meinschaft.
Sehr viele Infos zu Jesus und Gott und die Bi-
bel.“

„Weil alle aus meiner Familie konfirmiert 
sind.
Die Projekttage mit den anderen Gruppen 
haben mir gefallen.
Viele Informationen über Jesus.“

Konfirmandinnen und Konfirmanden und 
Pastorin Anne Stucke

Anzeige

Unser Thema: Konfirmation
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Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
stehen an dieser Stelle keine 

Personendaten

Die Konfirmation findet am Sonntag, den 14. April 2024 
um 9:30 Uhr in der Klosterkirche Ebstorf 

mit Pastorin Anne Stucke und dem Posaunenchor statt

Unsere Konfirmanden 2024

Ebstorf

Am 25. und 26. Mai 2024 feiern wir in unse-
rer Kirchengemeinde das Fest der Silbernen, 
Goldenen und Diamantenen Konfirmation.
Wenn Sie 1964 (Diamantene Konfirmation), 
1974 (Goldene Konfirmation) und 1999 (Sil-
berne Konfirmation) in der Ebstorfer Kloster-
kirche konfirmiert worden sind, gehören Sie 
dazu.
Wir würden uns sehr freuen, wenn sich aus 
dem Kreis der Jubilarinnen und Jubilare 
Menschen finden, die uns bei der Ermittlung 
der Adressen unterstützen, damit möglichst 

viele Ihrer Mitkonfirmanden an diesem be-
sonderen Fest dabei sein können.
Wenn Sie an unserem Jubiläumsfest teilneh-
men möchten, melden Sie sich bitte in unse-
rem Kirchenbüro, damit wir Ihnen die 
Einladung zukommen lassen können.
Wir freuen uns sehr auf das Wiedersehen 
mit Ihnen und grüßen Sie herzlich,

Ihr Kirchenvorstand Ebstorf
Ihre Pastorin Anne Stucke

Am Dienstag, 12. März 2024, können Sie in 
der Zeit von 18.00 – 19.00 Uhr im Gemeinde-
haus, Kirchplatz 3, Ihr Kind zum Konfirman-
denunterricht anmelden.
Jugendliche, die im Jahr 2011 geboren oder 
älter sind, können angemeldet werden.
Auch Jugendliche, die noch nicht getauft 
sind, sind herzlich willkommen und können 
am Konfirmandenunterricht teilnehmen.

Bitte bringen Sie zur Anmeldung das Stamm-
buch mit
Der Unterricht für die neuen Konfirmanden 
beginnt im Mai 2024.  Wir freuen uns auf Sie 
und Ihre Kinder,

Ihre Pastoren Matthias Kuna-Hallwaß und 
Anne Stucke

Konfirmationsjubiläum in Ebstorf

Anmeldung der neuen Konfirmanden

Anzeige
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Ebstorf

Außerdem üben wir schon jetzt fleißig für 
unser Gospelkonzert. Es wird am Sonntag, 
den 01. September um 18 Uhr in der Kloster-
kirche stattfinden und die diesjährigen „Som-
merlichen Abendmusiken“ beenden.
Weitere Termine für die „Sommerlichen 
Abendmusiken“ sind:

Sonntag, 14. Juli um 18 Uhr Flötenkonzert 
mit Jana Barenschee

Sonntag, 28. Juli um 18 Uhr mit dem Piano-
Bajan Duo

Sonntag, 11. August um 18 Uhr Konzert für 
Laute und Blockflöte

Wie im letzten Jahr möchten wir bei den 
Sommerlichen Abendmusiken wieder einen
Weinausschank anbieten.
Jeweils im Anschluss an die Abendmusiken 
oder, sofern es eine Pause gibt in der Pause,
können Sie sich ein Glas Wein gönnen und 
über die Musik ins Gespräch kommen.
Hinweisen möchte ich noch auf ein ganz be-
sonderes Konzert am Samstag, den 25. Mai 
um 17 Uhr. Hier wird es ein Benefizkonzert 
zugunsten unseres Fördervereins Kirchen-
musik geben. Alle Chöre unserer Kirchenge-
meinde werden in diesem Konzert Stücke aus 
ihrem Repertoire vortragen und es wird auch 
ein gemeinsames Stück von allen geben. Ein 
sehr spannendes Projekt, auf das ich mich 
schon sehr freue!

Weiterhin wird es am Sonntag, den 10. und 
24. März, jeweils um 18 Uhr wieder Passions-
andachten mit Pastorin Stucke in der Kirche 

geben, die ich mit passender Orgelmusik aus-
gestalten werden. 
Nähere Informationen zu den „Sommerli-
chen Abendmusiken“ und allen weiteren ge-
planten Konzerten finden Sie ab März auch 
wieder im Jahresflyer Kirchenmusik, der 
dann in Gemeindehaus, Kirche und Ort aus-
gelegt wird. Auch auf unserer Homepage gibt 
es regelmäßig Aktualisierungen.

Ich hoffe, wir sehen uns bei der ein oder an-
deren Veranstaltung und grüße Sie bis dahin
herzlich.

Ihre Kantorin
Annika Köllner

Kirchenmusik
Liebe Gemeinde, liebe Freunde unserer Kir-
chenmusik,

Das Jahr ist mittlerweile voll im Gang und ist, 
zumindest für mich, sehr turbulent gestartet.
Daher möchte ich meinen Beitrag gerne mit 
einer Ankündigung in persönlicher Sache be-
ginnen.
Im April diesen Jahres bin ich nun 8 Jahre in 
Ebstorf und ich habe mich seither gut einge-
lebt und großen Spaß an meiner Arbeit hier, 
die akzeptiert und wertgeschätzt wird. Daher 
haben mein Partner und ich gemeinsam ent-
schieden, dass wir gerne weiterhin hier blei-
ben möchten und haben bereits im Septem-
ber 2023 den Kaufvertrag für unser eigenes, 
kleines Traumhaus in einem Waldgebiet in 
Jelmstorf unterschrieben. Mitte Januar war 
dann der Umzug was bedeutet, dass mitten in 
der Weihnachtszeit gepackt werden musste. 
Dementsprechend stressig und turbulent war 
eben dann der Start ins neue Jahr für uns und 
das hält auch jetzt, wo ich den Artikel im Fe-
bruar schreibe, noch an. Sicherlich geht auch 
in den kommenden Wochen noch einiges dr-
unter und drüber bei uns, aber wir sind schon 
jetzt sehr glücklich!
Die Kirchenmusik in Ebstorf hat in der Ver-
gangenheit viele Kantorenwechsel mitge-
macht und dadurch kaum Beständigkeit er-
fahren. Das wird sich nun ändern!

Seit Ende Januar proben all unsere Chöre 
wieder.

Die Maurichor-AG in Kooperation mit der 
Mauritiusschule geht weiter, derzeit im Halb-
jahresrhythmus. So gab es Anfang Februar 
mit der aktuellen Gruppe einen Abschluss 
und die neue hat Mitte Februar mit den Pro-
ben begonnen. Die Mauritius-Spatzen pro-
ben weiterhin regelmäßig mittwochs und er-
fahren immer wieder neuen Zulauf.

Der Singkreis bereitet sich schon auf die Mit-
wirkung in den Gottesdiensten an Karfreitag
und Ostersonntag vor.
Auch das Stück für das diesjährige Konzert 
ist bereits festgelegt und die Noten bestellt -
am 29. September um 18 Uhr wird der 
„Abendgesang“ von Alexander Christian Ko-
walski aufgeführt,  begleitet durch ein 
Streichquartett.

Dieses Jahr wird es nur einen Gottesdienst 
zur Konfirmation geben. Den wird wieder 
unser Posaunenchor musikalisch mitgestal-
ten. Den Abendmahlsgottesdienst vor der 
Konfirmation am 13. April um 17 Uhr gestal-
tet traditionell wieder Heaven4U mit.

Der freundliche Gärtner 

aus Römstedt bringt Frische in 

Ihren Garten.

Ich biete Ihnen:

� Rasen mähen

� Hecken- und Strauchschnitt

� Kleinere  Reparaturen

� Winterdienst

Sie erreichen mich unter:

0179 1284957

Lars

Wiegand

Anzeige
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Seit dem Sommer hatten die Bläserinnen und 
Bläser eifrig unter Leitung von Dirk Jeß ein 
umfangreiches und herausforderndes Musik-
programm für ihr diesjähriges Adventskonzert 
erarbeitet. Besinnliche und festliche Stücke 
wie aus dem „Messias“ von Georg Friedrich 
Händel bis hin zu Sätzen aus der "Nussknacker-
Suite" von Peter Tschaikowsky sollten die Be-
sucher stimmungsvoll in den Advent führen. 
Leider ist dann Dirk Jeß erkrankt und konnte 
sich nicht rechtzeitig erholen. Außerdem 
musste sich auch noch eine erste Trompeterin 
wegen Krankheit abmelden. Eine Absage des 
Konzerts war für den Posaunenchor aber keine 
Option. An der Tradition, die Adventszeit mu-
sikalisch gemeinsam mit der Gemeinde zu be-
ginnen, sollte unbedingt festgehalten werden. 
So wurde das Programm abgewandelt:  Ein 
bisschen aus dem ursprünglichen Programm 
wie die Ouvertüre und der Blumenwalzer aus 
dem Nussknacker sowie Choralvorspiele 

konnten auch ohne den Dirigenten bewältigt 
werden. Dazu erklangen viele festliche Choräle, 
bei denen die Besucher dann engagiert mitsin-
gen konnten. Annika Köllner an der Orgel 
spielte im Wechsel mit den Bläsern und run-
dete das Konzert ab. 

Gegen Ende übernahm 
Pastorin Anne Stucke mit 
Unterstützung der Bläser-
vertreter Dr. Hans Sei-
denkranz und Claudia 
Krüger noch Ehrungen 
des Landesposaunen-
werkes: Jürgen Hilmer 
wurde für 50 Jahre Blä-
serarbeit ausgezeichnet, 
Verena Carstens für auf 
den Tag genau 39 Jahre, 
Katrin Böttcher für 36 

Jahre und das 
jüngste Mitglied 
des Posaunen-
chores Simon 
Meyer für im-
merhin auch 
schon 8 Jahre 
aktive Bläserar-
beit. Jürgen Hil-
mer hat mit 11 
Jahren im Ger-
dauer Posau-
nenchor mit der 
Trompete be-
gonnen, Flügel-

horn und Posaune kennengelernt und spielt 
heute im Ebstorfer Posaunenchor Tenorposau-
ne. Verena Carstens hat mit 9 Jahren mit dem 
Trompete spielen begonnen und ist dem Vater 
und ihrer Schwester mit 11 Jahren in den Chor 
nachgefolgt. Im Laufe der Jahre spielten und 
spielen auch ihr Bruder und ihre Neffen im 
Chor mit. Katrin Böttcher ist ebenfalls ihrem 
Vater gefolgt und spielt seit 36 Jahren Trompete 
im Posaunenchor. 
Alle erhielten eine Ehrenurkunde und eine An-
stecknadel sowie natürlich den Beifall der Ge-
meinde. 

Monika Buhr

Die nächsten Gemeindenachmittage, jeweils 
um 15 Uhr, finden zu folgenden Terminen 
statt:
Am 13. März ist Pastor Ulrich Hillmer zu Gast 
und berichtet aus seiner Tätigkeit als Kranken-
hausseelsorger am Helios-Klinikum in Uelzen.

Im April findet kein Gemeindenachmittag 
statt. 
Für den 15. Mai haben wir Martin Raabe, den 
Sprecher der „Gruppe beherzt“ angefragt und 
ihn gebeten, uns aus der Arbeit seiner Gruppe 
zu berichten.

Pastorin Stucke

Sabine Schartner berichtet aus alten 
Gemeindebriefen

Adventskonzert des Posaunenchores 

Ebstorf

Gemeindenachmittag
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Verabschiedung und Einführung des Kirchenvorstandes Ebstorf

Im Festgottesdienst am Pfingstsonntag, um 
9.30 Uhr in der Ebstorfer Klosterkirche wer-
den die bisherigen Kirchenvorsteherinnen 
und Kirchenvorsteher aus ihrem Amt verab-
schiedet und die neuen in ihr Amt einge-
führt.

Zu diesem besonderen Anlass laden wir die 
Gemeinde sehr herzlich ein.
Im Anschluss findet in der Kirche ein Emp-
fang statt.

„Mama möchte Heiligabend gerne zur Kirche, 
16 Uhr, kriegen wir das hin?“
Die Männer in unserer Kirche nicken begeistert 
und versprechen, sich um die Vorbereitung 
des Essens (Raclette) zu kümmern.
Wir haben eine Bank für uns fünf, ich, zwei 

meiner Töchter und die Enkeltöchter Ada und 
Dora. Guter Blick Richtung Altar auf die so 
imposant geschmückten Weihnachtsbäume.
In der vollbesetzten Klosterkirche erleben die 
Gläubigen einen Gottesdienst der besonderen 
Art.
Mindestens 30 oder mehr Engel und Hirten, 
dazu Maria und Josef, die Wirte, Könige und 
weitere Darsteller spielen die Weihnachtsge-
schichte, der Kinderchor singt so kindlich 
schön, die Bekleidung rührt: ein Hirte mit 
Cowboyhut, eine Häkelgardine als Engelskleid, 
großer Einfallsreichtum von Kindern und El-

tern.
Der „Hammer“ kam dann rechts von uns den 
Gang entlang geschaukelt: Ein Kamel. Das Wüs-
tenschiff war der Hingucker – wie toll war das 
denn gemacht? Mit kamelhaarfarbenen De-
cken, zwei Menschen darunter, der Kamelfüh-

rer lotste sein Tier sicher durch die Kirche.
Der stolze kleine Trommler, der den Herold 
des Kaisers Augustus ankündigte, rundete die-
se schöne Inszenierung ab. Es war ein so be-
sinnlicher Kirchenbesuch, trotz der vielen Kin-
der, die gebannt dem Krippenspiel zusahen. 
Weil es nie langweilig war, sondern mitreißend 
und für alle ein besonderes Erlebnis am Hei-
ligen Abend.
Allen Mitwirkenden, großen und kleinen, ein 
herzlicher Dank: das war eine Meisterleistung!

Gudrun Beecken

Heiligabend 16 Uhr in der Klosterkirche

Ebstorf und Barum-Natendorf

Kirchenvorstand
wählen –
so gehtʼs:
Sie bekommen Post! 
Kirchenvorstandswahl 
10. März 2024

Ihre Wahlunterlagen sind bis Mitte Februar bei Ihnen!
Nichts erhalten? Bitte melden Sie sich gerne im Kirchenbüro.

MITWÄHLEN!

Die Fristen für Online- und Briefwahl 
stehen in den Wahlunterlagen

Onlinewahl?
Zugangscode steht in den Wahlunterlagen

Briefwahl?
Alles Nötige liegt in den Wahlunterlagen

Urnenwahl?

Ihr Wahllokal/Ihre Wahllokale

Gemeindehaus der Musterkirche
Kirchplatz 3, 12345 Musterstadt
10. März 2024, 11:00 – 13:00 Uhr

Freizeitheim Petrus
Dorfweg 1, 12345 Musterstadt
10. März 2024, 15:00 – 17:00 Uhr

In dieses 
Feld bitte 
eintragen:

Ev.-luth. KG Musterstadt    Kirchplatz 3    30037 Hannover

Frau
Susanne Muster 

Musterallee 10 

30419 Musterdorf

Susanne Muster 
Musterallee 10, 30419 Musterdorf

Wahlberechtigtenverzeichnis-Nummer: 5

Musterkirche 0331-999999999

WAHLAUSWEIS

für die Wahl des Kirchenvorstands 2024

Sehr geehrte Frau Muster,

am 10. März 2024 wählen wir in den Gemeinden unserer hannoverschen Landeskirche neue 

Kirchenvorstände. Sie können mitentscheiden, wer in den nächsten Jahren die Schwerpunkte im Leben 

Ihrer Gemeinde bestimmt. Lassen Sie sich diese Möglichkeit nicht entgehen! Entscheiden Sie mit!  

Ob am Wahltag an der Urne, per Briefwahl oder per Onlinewahl – die Unterlagen erhalten Sie jetzt.
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Es grüßen herzlich
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Am 10. März wird der neue Kirchenvorstand gewählt. Entscheiden Sie mit.

Bringen Sie diesen Ausweis zur Wahl mit oder nutzen Sie die beiliegenden 

Unterlagen zur Briefwahl oder per Onlinewahl.

Zugangsdaten 

für die Onlinewahl

Ihr Wahllokal:

Gemeindehaus der Ev.-luth. KG Musterstadt

Hauptstraße 28, 30161 Musterstadt

10.03.2024, 11:00–17:00 Uhr

www.kirche-mit-mir.de

www.facebook.com/kirchenvorstandswahlen2024

bitte abtrennen

Ev.-luth. Kirchengemeinde Musterstadt

Kirchplatz 3 

30159 Musterstadt

Ralf Meister

Landesbischof
Dr. Matthias Kannengießer

Präsident der Landessynode

Wahlbenachrichtigung

Kirchenvorstandswahl 

am 10. März 2024
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Wahllokale in den 
Gemeindehäusern der 

Gemeinden siehe unten

Gemeindehaus Ebstorf, Kirchplatz 3 - 11.00 - 13.00 Uhr
Gemeindehaus Natendorf, Golster Straße 1 - 12.00 - 13.30 Uhr.

Gemeindehaus Barum, Kirchgasse 6 - 14.00 - 15.30 Uhr

Ebstorf
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Ebstorf Ebstorf - Barum - Natendorf

„Alles Liebe“, das wünschen die Kinder von 
Kirche&DU für uns alle, für sich selbst und 
für die ganze Welt um uns herum.

"Alles was ihr tut, geschehe in Liebe" (1. Kor. 

16,14). Auf den Herzen, von den Kindern 
zum Thema der Jahreslosung 2024 als Colla-
ge gestaltet, kann man ganz viel entdecken: 
Katzen, Eichhörnchen, Strand und Meer, 
Berge, blühende Bäume, Sterne, fröhliche 
Menschen, leckeres Essen, Spielsachen und 
vieles mehr. „Auch beim Spielen mit Freun-
den und in der Natur wollen wir liebevoll 
sein“, so erklären die Kinder ihre aufgekleb-
ten Bilder.
Herzliche Einladung an alle, sich die Collage-
Herzen im großen Saal im Gemeindehaus 
anzuschauen und dort die Wünsche der Kin-
der zu entdecken!

Und weiter geht's bei 
Kirche&DU mit viel 
Schwung in den Frühling hinein!
Hast auch DU Lust, mit dabei zu sein und mit 
uns gemeinsam spannende Geschichten aus 

der Bibel zu entdecken? 
Wir freuen uns auf alle Kinder ab 
vier Jahre an jedem ersten Sonntag 
im Monat von 10 bis 12 Uhr im Ge-
meindehaus!

Die nächsten Termine sind:
3. März
7. April
5. Mai
2. Juni

Herzlich grüßt EUCH das Team von 
Kirche&DU
Antje Schulze, Korinna Growitz, Elisabeth 
Guimaraes Rodrigues und Katharina Much

Kontakt: Katharina Much Tel. 05822-6060

Für den Bereich Weinbergstraße suchen wir 
jemanden, der vier Mal im Jahr unseren Ge-
meindebrief austrägt.

Interessenten bitten wir, sich im Kirchenbü-
ro zu melden (Telefon: 3987) und sagen im 
voraus „Danke“!

Kirche&DU
In den Kirchengemeinden Ebstorf und Ba-
rum-Natendorf erarbeiten wir momentan 
Schutzkonzepte, damit sich alle Menschen 

bei uns weiterhin wohl und sicher fühlen 
können.
Unsere Landeskirche hat sich das Ziel ge-

setzt, dass alle kirchli-
chen Einrichtungen zu 
sicheren Orten werden, 
um Kinder, Jugendliche 
und sonstige Schutzbe-
fohlene vor sexualisier-
ter Gewalt zu schützen. 
Alle Gemeinden und In-
stitutionen sollen bis 
zum Ende des Jahres 
2024 Schutzkonzepte 
erstellen.
Auch vor dem Hinter-
grund der im Januar 
veröffentlichten Studie 
zu Missbrauchsfällen in 
der Evangelischen Kir-
che in Deutschland 
(EKD) ist es uns beson-
ders wichtig, für das 
Thema zu sensibilisie-
ren und zum Schutz al-
ler Menschen beizutra-
gen.

Katharina Much

Anzeige

Wir sagen NEIN zu sexualisierter Gewalt!

Austräger oder Austrägerin für den Gemeindebrief gesucht
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„JuGo“ - Jugendgruppe für Jugendliche
nach dem Konfirmandenunterricht
Immer donnerstags, ab 18.00 Uhr
Kontakt: Pastor Kuna-Hallwaß

Mauritius-Spatzen
für Kinder ab 5 Jahren
Mittwochs 15-15.30 Uhr
Kontakt: Kantorin Annika Köllner

Mauri-Chor 
Chor-AG  (Kooperation mit der 
Mauritiusschule)
Kontakt: Kantorin Annika Köllner

Posaunenchor
nach Verabredung montags oder freitags,
19.30 Uhr
Kontakt: Dr. Hans-Georg Seidenkranz,
Tel. 05822/9970

Singkreis
Immer dienstags, 19.00 - 20.30 Uhr
Kontakt: Kantorin Annika Köllner

Gospelchor „Heaven4U“
Immer mittwochs, 18.30 - 19.30 Uhr
Kontakt: Kantorin Annika Köllner

Alkoholiker-Gesprächskreis
und Selbsthilfegruppe
Immer dienstags, 20.00 Uhr
Kontakt: Jörg Brandt 0170 /2968439

Diakoniesprechstunde
Kontakt: Lebensraum Diakonie
Hasenberg 2, Uelzen
Tel. 0581/971895-20

Bibelkreis Ebstorf-Barum-Natendorf
Einmal im Monat mittwochs um 19.30 Uhr in 
Ebstorf - 20.03.24 | 17.04.24 | 22.05.24
Kontakt: J. Schinke, Tel. 05822/941257

Gemeindenachmittag
Mittwochs 15.00 Uhr, am13. März 2024 | April 
entfällt | 15. Mai 2024 | 5. Juni 2024 (siehe S. 25) 
Kontakt: Pastorin Stucke, Tel. 05822/2511

Besuchsdienstkreis: nach Verabredung
Kontakt: Marina Sitarek, Tel. 05822/3077

Südafrikakreis: Nach Verabredung
Kontakt: Beate Tito, Tel. 05822/2114,
Christine Bruns, Tel. 0176/23649323

Mitarbeiterkreis Kirche & DU:
Nach Verabredung
Kontakt: Katharina Much,
Tel. 05822/6060,
Antje Schulze, Tel. 05822/942686

Seniorenkreis in Linden
Kontakt: Claudia Reckermann-Gälger, 
Tel. 05822/9869935

Verein zur Förderung der Kirchenmusik in der 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Ebstorf e.V. 
Kontakt: Dr. Hans-Georg Seidenkranz, 
Tel. 05822/9970

Spendenkonten des Fördervereins:
Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg,
IBAN: DE40 2585 0110 0004 0156 32
Volksbank Uelzen-Salzwedel,
IBAN: DE45 2586 2292 0100 6134 00

Konto der Kirchengemeinde für
Überweisungen und Spenden:
Kirchenkreisamt Uelzen
Stichwort „Kirchengemeinde Ebstorf“
IBAN: DE13 2585 0110 0000 0084 66

Ebstorf

Gruppen und Kreise Gottes Mittwochs-Geschichten
Bibelkreis
im Gemeindehaus (Kaminzimmer)
Mittwoch, 20. März 2024,
19.30 - 21.00 Uhr, 2. Petrusbrief
Mittwoch, 17. April 2024,
19.30 - 21.00 Uhr, Der Judasbrief - 
selbstständig oder abgeschrieben?
Mittwoch, 22. Mai 2024,
19.30 - 21.00 Uhr, Leben der Kirche um etwa 
130/140 vor Chr.

„Vorgelesen“
im Konventssaal des Klosters
Mittwoch, 6. März 2024
18:00 - 19.00 Uhr - Christliche Symbole
Mittwoch, 3. April 2024
18:00 - 19.00 Uhr - Die Bibel u. die Sumerer
Mittwoch, 8. Mai 2024   
18:00 - 19.00 Uhr - noch nicht festgelegt

Jürgen Schinke

 

Bitte geben Sie nur Spenden in guter Qualität ab.  

der Ev.-luth. Kirchengemeinden 
 

Ebstorf und Barum-Natendorf 
 
Bringen Sie bitte Ihre Kleidung und Schuhe sowie Haushaltswäsche  
im Plastikbeutel gut verpackt - bitte keine Kartons 
 

am Freitag, 31.05.2024 in der Zeit von  
8-18 Uhr in den Raum am Kirchturm der 
Klosterkirche Ebstorf & 
vom 27.5. – 1.6. in den Gewölbekeller des 
Gemeindehauses Barum. 

 
 
 
 
Für Ihre Unterstützung danken Ihnen Ihre Kirchengemeinden 
 
und die Deutsche Kleiderstiftung. 
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Gottesdienste
Herzlich willkommen!

Sonntag/Festtag Ebstorf - 9.30 Uhr Barum - 11.00 Uhr Natendorf - 11.00 Uhr

1.3.2024
Freitag

Gemeinsamer Weltgebetstags-Gottesdienst in Barum
(Weltgebetstags-Team)

03.03.2024
Okuli

Gottesdienst zur Fastenaktion
"Klimafasten" mit AM 

(P. Kuna-Hallwaß)
10 - 12 Uhr: Kirche&Du

Gottesdienst zur Fastenaktion:
"Klimafasten"

(P. Kuna-Hallwaß)

10.03.2024
Lätare

Vorstellungs-Gottesdienst der 
Konfirmanden

(Pastorin Stucke)
18.00 Uhr: Passionsandacht 

(Kantorin Köllner und Pn. Stucke)

Vorstellungs-Gottesdienst der 
Konfirmanden

(P. Kuna-Hallwaß)

17.03.2024
Judika

Gottesdienst
mit Taufe

(Pn. Stucke)

Gottesdienst
(Pn. Stucke)

24.03.2024
Palmsonntag

Gottesdienst - wieder in der Kirche! 
(Pn. Stucke) 

18.00 Uhr: Passionsandacht 
(Kantorin Köllner und Pn. Stucke)

Gottesdienst
(Pn. Stucke)

28.03.2024
Gründonnerstag

19.00 Uhr: Gemeinsames Tischabendmahl in Barum
(siehe Seite 27) (P. Kuna-Hallwaß)

29.03.2024
Karfreitag

Gottesdienst
mit AM und Singkreis

(Pn. Stucke)

10.00 - 18.00 Uhr: 
Kreuzwege auf den Friedhöfen in Barum und Natendorf 

(siehe Seite 27)

31.03.2024
Ostersonntag

Festgottesdienst
mit AM und Singkreis

(Pn. Stucke)

5.30 Uhr: Osternacht 
auf dem Friedhof 

(P. Kuna-Hallwaß)
6.30 Uhr: Auferstehungsfeier 

mit AM in der Kirche in Barum
 (P. Kuna-Hallwaß) - siehe Seite 27

01.04.2024
Ostermontag

Familien-Gottesdienst
mit Taufe und Posaunenchor 

(Pn. Stucke und Diakonin 
Katharina Much)

Familien-Gottesdienst 
(P. Kuna-Hallwaß)

06.04.2024
Samstag

18.00 Uhr: Abendmahls-Gottesdienst 
vor der Konfirmation
(P. Kuna-Hallwaß)

Sonntag/Festtag Ebstorf - 9.30 Uhr Barum - 11.00 Uhr Natendorf - 11.00 Uhr
07.04.2024
Quasimodogeniti

Gottesdienst
(N.N.)

Konfirmation
(P. Kuna-Hallwaß)

13.04.2024
Samstag

17.00 Uhr: AM-Gottesdienst
 vor der Konfirmation

mit Heaven4U
(Pn. Stucke)

14.04.2024
Misericordias Domini

Festgottesdienst zur Konfirmation 
mit Posaunenchor 

(Pn. Stucke)

Gottesdienst 
mit Taufe 

(P. Kuna-Hallwaß u. Lektorinnen)
21.04.2024
Jubilate

Gottesdienst
(P. Wollrath)

Gottesdienst
(P. Wollrath)

28.04.2024
Kantate

Gottesdienst
mit Taufe

(P. Kuna-Hallwaß)

Gottesdienst mit Einführung von 
Pfarrsekretärin K. Böttcher

(P. Kuna-Hallwaß)

05.05.2024
Rogate

Gottesdienst
mit AM

(Pn. Stucke)

Gottesdienst
(Pn. Stucke)

09.05.2024
Christi Himmelfahrt

11.00 Uhr: Regional-Gottesdienst
mit Taufen im Arboretum

(Pn. Stucke und Team)

Gottesdienst in Vinstedt
mit Picknick - siehe Seite 28

(P. Kuna-Hallwaß) 

12.05.2024
Exaudi

Gottesdienst
mit Taufmöglichkeit

(P. Wollrath)

Gottesdienst
(P. Wollrath)

19.05.2024
Pfingstsonntag

9.30 Uhr: Gemeinsamer Fest-Gottesdienst
mit AM und Einführung des Ebstorfer Kirchenvorstandes 

in Ebstorf 
(Pn. Anne Stucke und P. Kuna-Hallwaß)

20.05.2024
Pfingstmontag

Festgottesdienst
mit Taufmöglichkeit 

(Pn. Stucke)

ab 15.30 Uhr: Geburtstagsfeier vor 
der Kirche

siehe Seite 29
17.00 Uhr: Gottesdienst zum 

Geburtstag der Kirche 
(P. Kuna-Hallwaß)

26.5.2024
Trinitatis

Festgottesdienst zur 
Jubiläumskonfirmation

mit AM und Posaunenchor
(P.n Stucke)

Gottesdienst
(Lektorinnen Gonsior und Mischel)
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Aus unseren Kirchenbüchern 

Ebstorf Barum - Natendorf

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
stehen an dieser Stelle keine 

Personendaten

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
stehen an dieser Stelle keine 

Personendaten
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Klimafasten 2024 – Das richtige Maß
Wie geht „Fasten für Klimaschutz und Klima-
gerechtigkeit“?
Die traditionelle Zeit des Verzichts zum An-
lass nehmend kann die Fastenzeit genutzt 
werden als Zeit für positive Veränderungen 
und neue Erfahrungen unter dem Fokus: 

Was nützt dem Klima, was zukünftigen Ge-
nerationen und den Menschen des globalen 
Südens? Anders handeln, Teile des Lebens-
stils überdenken und Veränderungen be-
wusst ausprobieren!
Die ökumenische Fastenaktion Klimafasten 
lädt vom 14. Februar bis zum 30. März 2024 
dazu ein, über das richtige Maß nachzuden-
ken und gemeinsam herauszufinden, was 

wir wirklich brauchen.

In der Zeit von Aschermittwoch bis Ostern 
gibt es Anregungen und Tipps …

…für das richtige Maß
… für andere Ernährung
… für Energie-Bewusstsein
… für neue Mobilität
… für Finanzen und Politik
… für lokales Handeln
… für nachhaltige Veränderun-
gen

Klimafit
Neu ist eine Challenge, bei der 
Teilnehmende heraus-finden 
können, mit welchen Klima-
schutzmaßnahmen sie konkret 
wie viel CO2 einsparen können. 
Mehr Infos und Anmeldung zur 
Challenge unter www.klimafas-
ten.de/klimafit

Material zum Mitmachen
Eine Klimafastenbroschüre begleitet durch 
die eigene Fastenzeit und gibt praktische An-
regungen für den Alltag. Das kostenlose Heft 
ist in den Gemeindebüros in Ebstorf und Ba-
rum erhältlich und kann unter www.kli-
mafasten.de heruntergeladen werden.
Auf der Internetseite www.klimafasten.de 
werden die Wochenthemen aufgenommen 
und weiter vertieft. 

Eigentlich war geplant, dass meine Frau, Pas-
torin Hallwaß, ab dem 1.3.2024 nach der El-
ternzeit wieder in die Arbeit in den 
Gemeinden Barum-Natendorf und Ebstorf 
einsteigt. Leider haben wir für unsere jüngste 
Tochter Rahel keinen Krippenplatz in Barum 
bekommen. Daher hat meine Frau ihre El-
ternzeit erstmal verlängert und wir werden 

schauen, wann sie wieder ins kirchenge-
meindliche Leben einsteigen wird. Bis dahin 
werde ich weiterhin alle pfarramtlichen Auf-
gaben in Barum-Natendorf und in unserem 
Ebstorfer Pfarrbezirk übernehmen.    

Pastor Matthias Kuna-Hallwaß

Dort gibt es viele Infos, einen Veranstal-
tungskalender und außerdem jede Menge 
Material: theologische Impulse, Videoan-
dachten, usw. Zusätzlich gibt es Infos über 
die Social-Media-Kanäle
www.instagram.com/sovieldubrauchst 
www.facebook.com/sovieldubrauchst

Vor Ort: Am 3. März 2024 finden um 9.30 
im Refektorium in Ebstorf und um 11.00 
Uhr in Barum Gottesdienste zur Klimafas-
ten-Aktion statt. 

Pastor Matthias Kuna-Hallwaß

Unsere Kirchengemeinden Barum-Naten-
dorf und Ebstorf wollen alte Gewohnheiten 

wiederaufleben lassen und laden sie herzlich 
zu einem Ausflug nach Schneverdingen ein. 
Die unterschiedlichen Kirchen „Peter und 
Paul“ und die „Eine Welt Kirche“ sind die 

Höhepunkte unserer Fahrt. Ein gemütliches 
Kaffeetrinken in einem der Gemeindehäuser, 
die herrliche Rhododendronblüte im Park 
um die Schafstallkirche und der zu jeder Zeit 
blühende Heidegarten bilden den abwechs-
lungsreichen Rahmen.
Ich hoffe, Ihr Interesse ist geweckt und Sie 
können sich im Barumer Kirchenbüro unter 
05806/245 Di + Do bis 12 Uhr oder per Mail 
kg.barum-natendorf@evlka bis zum 6. Mai 
anmelden. Abfahrt 12.30 Uhr in Natendorf, 
12.50 Uhr Barum, 13.10 Uhr Ebstorf, Wein-
bergstraße.  

Gisela Jenckel-Paulini

Ebstorf - Barum - Natendorf

Verlängerung der Elternzeit Pastorin Hallwaß

 Einladung zum Halbtagesausflug nach Schneverdingen am 05. Juni 2024
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Gemeinde-Mittag

Offene Kirche und Türöffner gesucht

Einem Thema lau-
schen, ins Gespräch 
kommen, sich mitein-
ander unterhalten, ge-
meinsam Mittagessen 
– dazu laden wir Jung 
und Alt einmal im 
Monat um 11.00 Uhr 
im Barumer Gemein-
dehaus ein:  

Am Mittwoch, den 6. März 2024: Karin Jä-
ger - Plattdeutsch

Am Mittwoch, den 3. April 2024: Pastor Ku-
na-Hallwaß und Team: „Konfirmation ges-
tern und heute“

Am Mittwoch, den 8. Mai 2024: 
Gruppe „BEHERZT“ -  "Völkische Siedler im 
ländlichen Raum"

Im Anschluss 
an den Vortag 
schließt sich 
das gemeinsa-
me Mittagessen 
– mit Zeit für 
Gespräche und 
Austausch an. 

Damit das Es-
sen für alle reicht, bitten wir bis zum jeweili-
gen Dienstagvormittag vor dem Gemeinde-
Mittag um Anmeldung im Kirchenbüro (Tel: 
05806/245).

Das Essen ist umsonst. Aber wer mag kann 
am Ausgang für die Unkosten eine Spende 
geben.

Pastor Matthias Kuna-Hallwaß

Offene Kirche

Ab Ostersonntag, dem 31. März 2024 stehen 
unsere Kirchentüren in Barum und Naten-
dorf wieder zur persönlichen Andacht und 
zur Besichtigung offen. Von 9.00 Uhr bis 
18.00 Uhr sind Sie dann herzlich eingeladen 
einzutreten. Ein ausgelegtes Andachtsbuch 
lädt zur Besinnung ein, Kerzen zum Gebet 
und ein Gästebuch zum Sammeln der Gedan-
ken.

Türöffner gesucht – Info-Abend am 13. März

Vielleicht haben ja auch Sie Zeit und Lust für 
eine Woche in Natendorf oder Barum un-
ser/e „Türöffner/in“ zu sein? „Türöffner-sein“ 
bedeutet im Wechsel mit anderen eine Wo-
che lang die Kirche morgens zu öffnen, eine 
Kerze zu entzünden, nach dem Rechten zu 
sehen und die Kirche abends wieder zu 
schließen.

Wir laden herzlich zu einem Informations- 
und Austausch-Abend für die aktuellen Tür-
öffner und interessierte, neue „Türöffner“ 
ein. Wenn Sie Interesse haben, dann kom-

men Sie am 13. März um 19.30 Uhr ins Ge-
meindehaus Barum.  Informationen dazu er-
halten Sie auch im Kirchenbüro unter der 
Telefonnummer: 05806/245.

Tischabendmahl am Gründonnerstag

Am Donnerstag, den 28. März 2024 feiern 
wir um 19.00 Uhr im Gemeindehaus in Ba-
rum Tischabendmahl. Wir singen, beten und 
besinnen uns auf das Abendmahl. Brot und 
Wein werden herumgereicht – zum Gedächt-
nis an das letzte Mahl, das Jesus mit seinen 
Jüngern gehalten hat. Ein einfaches Abend-
brot lädt zum Essen und Trinken ein – und 
zum Gespräch. Eine Anmeldung zum Tischa-
bendmahl ist nicht erforderlich.

Karfreitag: Kreuzweg und Andacht zur 
Sterbestunde

An Karfreitag (29. 
März 2024) laden 
wir von 10.00 – 
18.00 Uhr auf den 
Friedhöfen in Barum 
und Natendorf zu ei-
nem Kreuzweg ein. 
Auf den Friedhöfen 
werden Holzkreuze 
die einzelnen Statio-
nen der Passionsge-
schichte Jesu 

markieren. An den Stationen laden biblische 
Texte, Impulse und Anregungen zum Mitma-
chen ein. Der Kreuzweg kann individuell 
oder als Familie begangen werden. Die Idee 
zu diesem Kreuzweg ist im Corona-Lock-
down entstanden – wir wollen den Kreuz-
weg in diesem Jahr wieder anbieten – auch 
ohne Lockdown.

Ostersonntag: Feier der Osternacht 

„Für mich ist die Osternacht einer der 
schönsten Gottesdienste im Jahr!“ – solche 
oder ähnliche Rückmeldungen bekommen 
wir häufiger, wenn es um die Osternacht 
geht. Tod und Auferstehung, vom Dunkel ins 
Licht gehen – darum geht es in der Oster-
nacht! Auch in diesem Jahr soll es wieder 
diese besondere, liturgische Möglichkeit ge-
ben, die Auferstehung Jesu zu feiern. 

Wir beginnen am Ostersonntag (31. März) 
um 5.30 Uhr (Achtung Zeitumstellung!) in 
der Friedhofskapelle in Barum mit Stille und 
Lesungen. Es folgt ein Gang über den nächtli-
chen Friedhof. 

Termine zu Ostern und Pfingsten

Barum - Natendorf
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An verschiedenen Stellen verweilen wir, um 
einen Text zu hören und still zu beten. An ei-
ner Wasserstelle erinnern wir uns an unsere 
Taufe. Um 6.30 Uhr (Achtung Zeitumstel-
lung!) feiern wir in der Kirche die Auferste-
hungsfeier mit Abendmahl. An der 
Auferstehungsfeier kann auch unabhängig 
von dem Gang auf den Friedhof teilgenom-
men werden. 

Helfer gesucht! 

Wer hat Lust auf dem Friedhof eine Lesung 
zu übernehmen oder uns mit einer Laterne 
das Licht zu leuchten? Bitte melden Sie sich 
im Kirchenbüro in Barum (Tel: 05806/245). 
Alle Helferinnen und Helfer sind zu einem 
Vorbereitungstreffen am Mittwoch, 6. März 
um 19.30 Uhr ins Gemeindehaus in Barum 
eingeladen. 

Familien-Gottesdienst am Ostermontag

Am Ostermontag, d. 1. April laden wir herz-
lich zu einem Familien-Gottesdienst um 
11.00 Uhr nach Barum ein. Mit der ganzen 
Familie können Sie die Ostergeschichte erle-
ben, hoffnungsvolle, neue Lieder singen und 
dem Geheimnis von Ostern auf die Spur 
kommen. 

Himmelfahrt im Grünen – Picknick-Got-
tesdienst in Vinstedt

Am 9. Mai 2024 laden wir um 11.00 Uhr 
zum Picknick-Gottesdienst nach Vinstedt. 
Der Gottesdienst findet bei „Bodins unter 
den Lärchen“ statt (die Straße „Wasserturm“ 
bis zum Ende fahren, dann links). Bringen Sie 
Ihre Picknick-Decke mit und suchen Sie sich 
ein nettes Plätzchen auf der Wiese. Für die 
„ältere Generation“ werden auch Bänke und 
Tische bereitstehen. Nach dem Gottesdienst 
sind alle eingeladen, selbst mitgebrachtes Es-
sen und Getränke herauszuholen und ge-
meinsam zu essen. Bei schlechtem Wetter 
findet der Gottesdienst in der Kirche in Ba-
rum statt. 

Pfingstmontag - Geburtstag des Heiligen 
Geistes

Am Pfingstmontag, den 29. Mai laden wir ab 
15.30 Uhr zum Sektempfang und Kirchen-
Geburtstagskaffee und Kuchen draußen vor 
der Barumer Kirche ein. Wir lassen Gottes 
Geist und die christliche Gemeinschaft, die 

uns Gottes Geist seit über 2000 Jahren 
schenkt, bei Kaffee und Kuchen unter uns le-
bendig sein. Anschließend – um 17.00 Uhr – 
feiern wir Gottes Geist in der Kirche mit ei-
nem Gottesdienst.

Alle Texte: Matthias Kuna-Hallwaß

Unsere Konfirmanden 2024

Barum - Natendorf

Anzeige

Aus datenschutzrechtlichen Gründen stehen an dieser Stelle keine Personendaten

Die Konfirmation findet am Sonntag, d. 7. April 2024 
um 11.00 Uhr in der Kirche in Natendorf

mit Pastor Kuna-Hallwaß statt.
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Am Sonntag vor den Sommerferien (23. Juni 
2024) um 11.00 Uhr wollen wir wieder vor 
der Kirche in Barum ein Tauffest mit Tauf-

gottesdienst feiern. Unter freiem Himmel – in 
lockerer Atmosphäre, bei hoffentlich schö-
nem Sommerwetter. 

Besonders interessant kann 
das Tauffest für Sie sein, wenn 
Sie selbst keinen großen Auf-
wand mit der Taufe ihres Kin-
des haben möchten. Wir laden 
Sie und ihre Taufgäste zum Piz-
za-Essen nach dem Gottes-
dienst auf der Kirchwiese ein. 
Es gibt Getränke und für die 
Kinder soll kleines Kinderpro-
gramm angeboten werden. 
Bitte melden Sie sich bei Inter-
esse im Kirchenbüro oder bei 
Pastor Kuna-Hallwaß. 

Vielleicht haben Sie schon im Kirchenbüro 
angerufen und sich über die 
unbekannte Stimme gewun-
dert oder wollten etwas abge-
geben und wussten nicht, 
wer da hinter dem Schreib-
tisch sitzt?
Wir haben im Kirchenbüro 
Barum-Natendorf ein neues 
Gesicht: Seit Anfang März ar-
beitet Katrin Böttcher aus Eb-
storf bei uns. Frau Böttcher 

arbeitet ebenfalls im Kirchenbüro der Kir-
chengemeinde Ebstorf und 
bringt daher dankenswerter-
weise viel Erfahrung in der 
kirchlichen Verwaltung mit! 
Immer dienstags können Sie 
Frau Böttcher von 9.00 bis 
11.00 Uhr telefonisch oder 
persönlich im Kirchenbüro 
erreichen. Auch während ih-
rer Arbeitszeit in Ebstorf (sie-
he Seite 39) können Sie

Frau Böttcher anrufen – wenn möglich, wird 
sie Ihnen dann von Ebstorf aus weiterhelfen. 
Herzlich Willkommen, liebe Frau Böttcher! 

Unser ehrenamtliches Büro-Team – besteht 
aus Erika Feige und Gisela Jenckel-Paulini - 
bleibt aber auch erhalten. Frau Jenckel-Pauli-
ni wird weiterhin die Verwaltung der Fried-

höfe in Barum und Natendorf übernehmen. 
Frau Feige wird das schriftliche Kirchenbuch 
weiterführen. Donnerstags zwischen 9.00 
und 11.00 Uhr erreichen sie beide im Kir-
chenbüro. Vielen Dank für dieses ehrenamt-
liche Engagement !!! 

Pastor Matthias Kuna-Hallwaß

Barum - Natendorf

Am Sonntag, den 22. September 2024 um 
11.00 Uhr soll die Goldene Konfirmation und 
die Diamantene Konfirmation gefeiert wer-
den. Wir laden wir nun alle Konfirmanden, 
die 1973 + 1974 in der Kirche in Barum oder 
Natendorf konfirmiert worden sind, zur gol-
denen Konfirmation ein. Alle Konfirmanden, 
die 1963 + 1964 konfirmiert worden sind, la-
den wir zur diamantenen Konfirmation ein. 
Alle „Goldenen und Diamantenen Konfir-

manden“ bitten wir herzlich, diesen Termin 
festzuhalten und an ihre einstigen Mitkonfir-
mand*innen weiterzugeben. Das Kirchenbü-
ro ist bemüht, die Adressen der Jubilare 
ausfindig zu machen. Wenn Sie aktuelle 
Adresse oder Telefonnummer von ehemali-
gen Mitkonfirmand*innen haben, melden Sie 
sich bitte im Kirchenbüro.

 (Tel 05806/245)

Es gibt viel zu sehen!
Nach langer Winterpause und ausgiebigem 

Frühjahrsputz laden wir herzlich ein zum 
Info Rundgang auf unsere Friedhöfe, jeweils 
14Uhr nach Barum am Samstag den 20.  und 
nach Natendorf am Samstag d. 27.April. Kaf-
fee und Kuchen Picknick, Becher bitte mit-
bringen, haben wir die Gelegenheit mit 
einander ins Gespräch zu kommen. 

Wir freuen uns auf Sie, das Friedhof Team  

Lassen Sie ihr Kind taufen! Beim Tauffest vor der Barumer Kirche 

Ein neues Gesicht im Kirchenbüro Barum!

Goldene und diamantene Konfirmation 2024

Friedhöfe Barum und Natendorf 
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Barum - Natendorf

Kirchenchor   Barum-Natendorf
montags 19.30 Uhr
Kontakt: Andrea Kamionka
Tel. 04131 /37835

Gemeinde-Mittag in Barum
Einmal im Monat mittwochs um 11.00 
Uhr
Kontakt: Gisela Jenckel-Paulini

Friedhofsteam
Kontakt: Gisela Jenckel-Paulini, 
Tel. 05806/691
Margret Bodin, Tel. 05806/334 
Christine von Schnurbein, Tel. 
05806/1239
Renate Niemann, Tel. 05823/1094

Weltgebetstagsgruppe
Kontakt: Lore Oestermann, Tel. 
05806/9802402
Jutta Wichert, Tel. 05822/946500

Südafrika-Partnerschaft
Kontakt: H. v. Geyso-Hagelberg, 
Tel. 05806 / 371 und 
H.-L. Greve, Tel. 05821/43140

Bastelkreis Natendorf 
donnerstags nach Absprache
Kontakt: Rosemarie Knorr
Tel. 05806/335

Bibelkreis Ebstorf-Barum-Natendorf
Einmal im Monat mittwochs um 19.30 
Uhr in Ebstorf – am 20.12.23 | 17.01.24 | 
14.02.24
Kontakt: J. Schinke, Tel. 05822/941257

Besuchsdienstkreis: nach Verabredung
Kontakt: Matthias Kuna-Hallwaß

Türöffner
Kontakt: über das Kirchenbüro

FamilienGottesdienst (FaGo)-Team
Daniela Gonsior, Tel. 05806/98 99 82
Kerstin Mischel, Tel. 05806/99 20

Spendenkonto:
Ev.-luth. Kirchengemeinde Barum-
Natendorf 
IBAN: DE13 2585 0110 0000 0084 66
(Sparkasse Uelzen-Lüchow-Dannenberg)

Gruppen und KreiseRückblick Barumer Krippenspiel

Impressum
Dieser Gemeindebrief wird herausgegeben von den Kirchenvorständen der ev.-
luth. Kirchengemeinden Ebstorf und Barum-Natendorf. Mitarbeit an dieser Aus-
gabe: G. Beecken, J. Bruns, K. Böttcher, M. Buhr, E. Feige, H.-M. Fischer, K. Growitz, 
G. Jenckel-Paulini, A. Köllner, P. M. Kuna-Hallwaß, T. von Lyncker, K. Much, L. Oes-
termann, J. Schinke, A. Schulze, Pn. A. Stucke, u.v.m. Verantwortliche Pastorin: A. 
Stucke (v.i.S.d.P.; Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wieder) Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen, 
Verteilung: ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.
Bildmaterial: Pixabay.com, wikipedia.org und private Fotos
Beiträge bitte bis zum 25. Januar 2024 an gemeindebrief@kirche-ebstorf.de

Am 24. Dezember 2023 fand nach einigen 
Jahren das Barumer Krippenspiel wieder tra-
ditionell in der Kirche statt. „Kein Platz für 
Josef und Maria“ laute-
te der Titel des Stücks, 
welches die Gemeinde 
am Heiligabend um 
15.00 Uhr in der sehr 
stimmungsvoll ge-
schmückten Kirche er-
leben durfte. Aus der 
Sicht einer Wirtin (Ida 
Strampe), die in Bethle-
hem eine kleine Gast-
wirtschaft betreibt, 
wurde die Geschichte von der Geburt Jesu 
im Stall von Bethlehem von den Kindern auf-
geführt. Begleitet von der klangvollen Orgel 
(Marion Elflein) wurden die einzelnen Sze-
nen von bekannten Weihnachtsliedern un-
termalt. Nach dem abschließenden Segen 
von Pastor Matthias Kuna-Hallwaß gingen 

die Gemeindemitglieder in den weiteren 
Weihnachtsabend.
Das Krippenspielteam unter der Leitung von 

Henrieke Strampe, Sylvana Meyer, Kristin 
Lehmann und Thekla von Lyncker hatte mit 
rund 20 Kindern im Alter von 3-8 Jahren das 
Krippenspiel an mehreren Nachmittagen in 
der Adventszeit einstudiert.

Thekla von Lyncker

Anzeige
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Barum - Natendorf + Region West

Wie seit vielen Jahren wollen wir auch in 
diesem Jahr in unserer Kirchengemeinde Ba-
rum-Natendorf-Ebstorf einen Gottesdienst 
zum Weltgebetstag feiern, und 
zwar – wie im Gemeindebrief be-
reits angekündigt – am Freitag, 
dem 01. März 2024 um 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus in Barum.
Die Gottesdienstordnung für 2024 
wurde von Frauen aus Palästina 
bereits vor einigen Jahren erarbei-
tet. Die Gottesdienstordnungen 
sind seit vielen Jahren so aufge-
baut, dass Frauen des jeweiligen Landes zu 
Wort kommen. Sie schildern ihre Nöte und 
Ängste und wie ihr Glaube an Gott ihnen ge-
holfen hat, alles zu überwinden und ein er-
fülltes Leben zu erreichen.

Diese Aufteilung ist auch in der diesjährigen 
Gottesdienstordnung beibehalten. Drei Pa-
lästinenserinnen schildern ihren Alltag und 

ihr Leben aus ihrer Sicht. Auch aus 
diesen Schilderungen, die wie ge-
sagt vor einigen Jahren verfasst 
wurden, lässt sich bereits ahnen, 
wie schwierig ihr Leben ist und 
dennoch haben sie die Gottes-
dienstordnung unter die Worte 
„…ein Band des Friedens“ gestellt.
Die Frauen konnten damals aber 
noch nicht ahnen, wie furchtbar 

sich die Lage in ihrer Heimat ändern wird. 
Mit einem Besuch dieses Gottesdienstes tra-
gen wir auf jeden Fall dazu bei, die Palästi-
nenserinnen nicht zu vergessen.

Weltgebetstag 2024

Regionalgottesdienst im Arboretum an Christi Himmelfahrt
Die Kirchengemeinden Ebstorf, Eimke, Ger-
dau, Hanstedt und Wriedel feiern an Christi 
Himmelfahrt, 9. Mai 2024 um 11 Uhr einen 
gemeinsamen Gottesdienst mit Taufe und 
Tauferinnerung im Arboretum Melzingen.

Ein Team wird den Gottesdienst vorbereiten. 
Die musikalische Begleitung übernehmen 
Bläserinnen und Bläser aus der Region.
Im Anschluss findet ein gemeinsames Mit-
tagessen statt. Wir laden herzlich ein zu die-
sem Gottesdienst im „Garten der Bäume“ und 

hoffen auf gutes Wetter.
Bei Regen fin-
det der Gottes-
dienst in der 
Klosterkirche 
Ebstorf statt.

Pastorin
Anne Stucke   
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Männer im Kirchenkreis Uelzen 
Am 16. März um 16 Uhr findet die nächste Veranstaltung der Männer im Kirchen-
kreis statt. Es geht im Gemeindehaus in Oldenstadt um Landwirtschaft. Aus erster 
Hand hören wir von den Herausforderungen und kommen miteinander bei Kaffee, 
Bier und Kuchen ins Gespräch.  

Pastor Lars Neumann,  
Männerbeauftragter im Kirchenkreis Uelzen 
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Region West

Für Kinder und Jugendliche aus der Region für die Region

Jugendgottesdienst

Vorankündigung: Kinderferienkirche in den 
Sommerferien

Als Diakonin für Kinder und Jugendliche in 
der Region West lade ich herzlich zu folgen-
den Aktionen ein:

Kinderferienkirche in Ebstorf (Osterferien)

25. - 28. März jeweils 8 - 13 Uhr in Ebstorf, 
Gemeindehaus, Kirchplatz 3
für alle Kinder zwischen 6 und 11 Jahren aus 
der Region West 
(Kirchengemeinden Ebstorf, Barum-Naten-
dorf, Wriedel, Hanstedt I, Gerdau, Eimke, Su-
derburg, Holdenstedt)
Mit einem spannenden und aktionsreichen 
Programm wollen wir uns gemeinsam auf 
die Suche nach Antworten zur Geschichte 
aus der Bibel rund um die Emmaus-Jünger 
machen. Dabei hilft uns „Detektiv Pfeife“. 
Der hat zwar eigentlich wenig Ahnung von 

den Dingen, aber jede 
Menge gute Fragen!
Wir wollen gemein-
sam rätseln, spielen, 
basteln, singen und 
vieles mehr…
An jedem Morgen gibt 
es ein gemeinsames Frühstück und auch 
sonst leckere Verpflegung zwischendurch.

Teilnahmebeitrag: 25 € (für Verpflegung und 
Material)

Anmeldung hier (bis 15.3.):
https://www.formulare-
e.de/f/kinderferienkir-
che-zu-ostern-in-ebstorf

• Gestaltet von Jugendlichen für Jugend-
liche 

• Erlebnisreich und mit frischer Musik

am 12. Mai um 18 Uhr in der Kirche 
St. Remigius in Suderburg

24. - 28. Juni in Gerdau jeweils 8 - 13 Uhr 
zum Thema „Arche Noah“

Kirchenkreis Uelzen

Rockige Einführung von Regionaldiakonin 
Katharina Much
„Du bist die Kraft, die mein Herz belebt, du 
gibst mir Rückenwind!“ Mit diesen rockigen 
Rhythmen eröffnet die Kirchenkreisjugend-
Band – genannt Evju-Band – den stimmungs-
vollen Gottesdienst zur Einführung von Ka-
tharina Much als Regionaldiakonin in der 
Region West des Kirchenkreises Uelzen. Die-
se Stelle ist ganz neu jeweils in einer Kirchen-
region installiert, informiert Pröpstin 
Wiebke Vielhauer über die Arbeit der neuen 
Beauftragten für die Kinder- und Jugendar-

beit. „Ich bekleide diese Position allein, werde 
aber ganz doll vom SteuerRat, der ebenfalls 
neu ist, unterstützt. Das freut mich sehr, denn 
ich bin ein Teamplayer“, erklärt Katharina 
Much. Der SteuerRat, der in diesem Gottes-
dienst ebenfalls einen Segen erhält, setzt sich 
aus jeweils einem Erwachsenen und einem 
Jugendlichen aus jeder Gemeinde zusam-
men. Einige Gemeinden haben auch noch ei-
nen Stellvertreter abgeordnet. An diesem 
Nachmittag im Refektorium des Ebstorfer 
Klosters sprechen die Mitglieder nicht nur
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In Ebstorf:
Anne Stucke, Pastorin (Bezirk I)
Kirchplatz 4, 29574 Ebstorf
Vorsitzende des Kirchenvorstandes
Tel.: 05822/2511
Susanne Hallwaß, Pastorin (Bezirk II)  und
Matthias Kuna-Hallwaß, Pastor
Kirchgasse 3, 29576 Barum
Tel. 05806/245 (Pn. Hallwaß)
Tel. 05806/6999629 (P. Kuna-Hallwaß)
E-Mail: susanne.hallwass@evlka.de
E-Mail: Matthias.Kuna@evlka.de
Annika Köllner, Kantorin
Klaepenheide 145, 29585 Jelmstorf
Tel. 05821/4038611
E-Mail: annika.koellner@googlemail.com
Vitalij Kesner, Küster, 
Am Feldrain 41, 29574 Ebstorf
Tel.: 05822/941065, 
Mobil: 0170/3417730
Kirchenbüro Kirchplatz 3
Katrin Böttcher, Pfarramtssekretärin
Mi und Fr 10.30 – 12.00 Uhr,
Do 15.30 - 18.30 Uhr,
Mo und Di geschlossen
Tel.: 05822/3987
Fax: 05822/3917,
E-mail: KG.Ebstorf@evlka.de
Homepage: kirche-ebstorf.de

In Barum-Natendorf:
Gisela Jenckel-Paulini
Vorsitzende des Kirchenvorstandes
Tel. 05806/691
E-Mail: jenckel-paulini@deinnetz.de

Susanne Hallwaß, Pastorin und
Matthias Kuna-Hallwaß, Pastor
Kirchgasse 3, Barum
Tel. 05806/245 (Pn. Hallwaß)
Tel. 05806/6999629 (P. Kuna-Hallwaß)
E-Mail: susanne.hallwass@evlka.de
E-Mail: Matthias.Kuna@evlka.de

Kirchenbüro Barum-Natendorf
Di und Do 9-11 Uhr
Kirchgasse 6, 29576 Barum 
Tel. 05806/245
E-Mail: KG.Barum-Natendorf@evlka.de

Birgit Matutt
Küsterin in Barum, Tel. 05806/980999

Küsterin in Natendorf: z.Z. unbesetzt

Friedhofsverwaltung:
Gisela Jenckel-Paulini, Tel. 05806/691

Friedhofsteam
Gisela Jenckel-Paulini, Tel. 05806/691
Margret Bodin, Tel. 05806/334 
Christine von Schnurbein, Tel. 
05806/1239
Renate Niemann, Tel. 05823/1094

Homepage: barum-natendorf.wir-e.de

Telefonseelsorge (kostenlos)
Tel. 0800 / 111 0 111

Evangelische Familienbildungsstätte
Uelzen Tel. 0581 / 979910

… oder über ehrenamtliche Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter in Ihrer Nachbar-
schaft.

Im Kirchenkreis:
Propstei Uelzen
Tel. 0581/5116

Lebensraum Diakonie
Tel. 0581/971895-0

Kirchenkreisjugenddienst
über Tel. 0581/ 97369568
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Ihre Kirche ist für Sie erreichbar

den Psalm, sondern bauen eine Mauer, die oft 
im Leben steht - mal schützt, mal aber auch 
trennt, sichtbar oder unsichtbar sein kann. 
Mit Gottes Hilfe wird sie aber auch gleich 
wieder abgebaut. Denn dieses Wort aus 
Psalm 18 hat sich Katharina Much zur Ein-
segnung ausgesucht, ergänzt Pröpstin Wieb-
ke Vielhauer: „Ein sehr sportlicher Vers!“ Sie 
wünscht der begeisterten Schwimmerin 
beim DLRG und Spaziergängerin denn auch 
Federn unter den Schuhen und einen Propel-
ler am Rucksack, damit sie alle Mauern bei 
ihrer Arbeit überwinden kann. Beide Söhne 
der Diakonin und Kindergottesdienst-Mitar-
beiterin Antje Schulz assistieren der Uelze-
ner Pröpstin in Vertretung für die 
Regionalbischöfin bei der Einsegnung. Die 
Urkunde überreicht ihr Pastorin Anne Stu-
cke. 
Katharina Much hat schon konkrete Pläne: 
So wird es eine Kinderferienkirche in den 

Osterferien in Ebstorf geben, um berufstätige 
Eltern zu entlasten und die Kinder von Jesus 
und den Emmaus-Jüngern zu überzeugen. 
Der geheimnisvolle Dritte spielt dabei eine 
wichtige Rolle. In den Sommerferien soll eine 
Kinderferienkirche in Gerdau rund um Noah 
und die Arche stattfinden. Im Jugendgottes-
dienst von Jugendlichen am 12. 05. in Suder-
burg um 18 Uhr wird die Evju-Band wieder 
Applaus ernten. Die engagierte Diakonin hat 
aber noch mehr Pläne für etwa ein Trainee-
Programm für frisch Konfirmierte, damit kei-
ne Mauern zur Kirche entstehen und sie sich 
für die Gemeinschaft begeistern können. 
„Mit der Hilfe meines SteuerRates wird uns 
ganz schöne Kinder- und Jugendarbeit gelin-
gen“, ist die neue Regionaldiakonin im Wes-
ten des Kirchenkreises überzeugt. 

Monika Buhr

Region West

Auf dem Foto zu sehen von links nach rechts: Pröpstin Wiebke Vielhauer, Antje Schulze, 
Regionaldiakonin Katharina Much, Jonathan Much, Tristan Much
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